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Ausbildung und beruflicher Werdegang  
  
Seit Feb 2025 Akademische Rätin a. Z. und Habilitandin am Lehrstuhl für Öffent-

liches Recht und Politik von Prof. Dr. Alexander Graser, LL.M. 
(Harvard) 

2024  Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Habilitandin am Lehrstuhl für 
Öffentliches Recht und Politik von Prof. Dr. Alexander Graser, 
LL.M. (Harvard)  

2024  Promotion zum Thema „Recht nur auf dem Papier? Der Familien-
nachzug in der Verwaltungspraxis“  
(Note: Summa cum Laude)  

2023 – 2024  Wissenschaftliche  Mitarbeiterin  bei avr Andrea Versteyl Rechts-
anwälte München  

2020 – 2024 Doktorandin am Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Politik von 
Prof. Dr. Alexander Graser, LL.M. (Harvard)  

2022 Visiting Scholar an der University of California, Berkeley  

2020 Zweites Juristisches Staatsexamen  
(Note: 12,39) 

2018 – 2020  Referendariat im OLG-Bezirk Nürnberg 

2018 – 2022  Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Öffentliches 
Recht und Politik von Prof. Dr. Alexander Graser, LL.M. (Harvard) 

2018  Erstes Juristisches Staatsexamen 
(Note: 12,56) 

2015 – 2018  Studentische Hilfskraft am Lehrstuhl für Öffentliches Recht und 
Politik von Prof. Dr. Alexander Graser, LL.M. (Harvard)  

2013 – 2018  Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Regensburg  

2012  Allgemeine Hochschulreife  

    

Forschungs- und Interessenschwerpunkte  
  
● Staats-, Verwaltungs- und Europarecht 



● Grundlagen des Rechts 

● Recht und Politik 

● Rechts- und Gesellschaftsforschung 

● Rechtsvergleichung  

 

Publikationen 
 
● Monografie 

● Beyrich, Marie, Recht nur auf dem Papier? Der Familiennachzug in der Verwal-
tungspraxis, Dissertation, 2024.  

● Aufsätze 

● Beyrich, Marie, EU Enlargement and Best Practices: Lessons from the Past for 
the Future? (forthcoming). 

● Beyrich, Marie, Rule of Law Standards in the EU: A Comparative Look at Pre- 
and Post-Accession Frameworks (forthcoming). 

● Beyrich, Marie, Reform Imperatives in Germany's Debate on EU Enlargement: 
An Overview of Proposed Changes, Law, Identity and Values 02/2025, pp. 9. 

● Beyrich, Marie, Judicial Dialogue? Exploring the Concept and Its Limits through 
the Climate Judgments of the ECtHR, CJEU and the German Federal Constitu-
tional Court (forthcoming). 

● Beyrich, Marie, Electoral Laws in Transition: Lessons from Weimar to the 
Grundgesetz (forthcoming). 

● Beyrich, Marie, Anfängerhausarbeit im Öffentlichen Recht – Staatsorganisati-
onsrecht: „Wahrhaft wehrhaft?“ (in Erscheinung). 

● Beyrich, Marie, Zwischenprüfungsklausur im Öffentlichen Recht – Grundrechte: 
„Extrawurst für Verfassungsfeinde?“, JURA 2025, 1233-1240. 

● Beyrich, Marie, (Weitere) Zwei Jahre Trennung per Gesetz, Gastkommentar bei 
Legal Tribune Online zur Aussetzung des Familiennachzugs, 
https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/familiennachzug-aussetzung-gesetz-
zwei-jahre-haertefaelle-aufwendungen-kosten (13.12.2025). 

● Beyrich, Marie, The PSPP judgment and the pitfalls of interpretation: Why the 
Federal Constitutional Court's ruling does not fuel nationalist narratives, Studia 
Iurisprudentiae Doctorandorum Miskolciensium 2024/2, pp. 213. 

● Muffler, Lukas/Beyrich, Marie, Die zweite Novelle des BundesKlimaschutzge-
setzes, jurisPR-UmwR 6/2024 Anm. 1.  



● Graser, Alexander/Beyrich, Marie, Thor für Deutschland: ÖR Anfängerhausar-
beit zur Versammlungsfreiheit, Meinungsfreiheit und Schulpflicht, JURA 2022, 
369-379.  

 

Eingeworbene Drittmittel  
 
● Leibniz ScienceCampus, “Early Career Research Network: The Legal Constitu-

tions of Borders” 

 

Stipendien und Auszeichnungen  
  
● Auszeichnung der Dissertation mit dem Juratisbona-Preis der Universität Re-

gensburg für hervorragende Doktorarbeiten  

● Promotionsabschlussstipendium über das Bayerische Programm zur Realisie-
rung der Chancengleichheit von Frauen in Forschung und Lehre der Universität 
Regensburg   

● Promotionsstipendium der Studienstiftung des deutschen Volkes  

● Marianne-Plehn-Programm der Studienstiftung des deutschen Volkes  

● Ideelle Förderung über das Elitenetzwerk Bayern  

● Mentoring-Programm der Koordinationsstelle Chancengleichheit der Universität 
Regensburg  

● JZ-Preis für herausragende Leistungen im Ersten Juristischen Staatsexamen  

  

Wissenschaftliche Kooperationen und Netzwerke 
  
● Mitglied des Central European Professors’ Network; derzeit in der Forschungs-

gruppe „EU Enlargement and Successful Integration“ tätig 

● Regelmäßige Teilnahme an der ‘Annual Scientific Conference of the Central Eu-
ropean Academy' (ASCEA) und damit einhergehende aktive Vernetzung mit 
herausragenden Nachwuchswissenschaftlern aus Zentral- und Osteuropa 

● Kooperation mit der rechtswissenschaftlichen Fakultät der Masaryk University 
in Brünn und damit einhergehende internationale Vernetzung mit Kollegen vor 
Ort aber auch den anderen Lehrenden aus den USA, Österreich, Schweden 
und Polen; damit einhergehende Lehrtätigkeit im Rahmen der Autumn School 
of Legal Writing and Related Global Legal Skills mit einem Schwerpunkt auf 
German Legal Techniques 



● Interdisziplinäre Zusammenarbeit im Rahmen des bewilligten Drittmittelprojekts 
zum Thema „Legal Constitutions of Borders“ im Bereich der Border Studies; Ko-
operation mit Forschenden aus der Politikwissenschaft, Geschichtswissen-
schaft, Geographie (insbesondere Political und Ethnographic Geography), Area 
Studies, Cultural Studies, Literaturwissenschaft, Migrationsrecht sowie der 
Rechts- und Gesellschaftssoziologie; damit einhergehende Vortragstätigkeit auf 
der Critical Legal Studies Conference 2025 in Exeter und entsprechende Ver-
netzung mit Forschenden aus diesem Bereich 

● Vortrag an der Universität Uppsala im Rahmen einer Workshopreihe zum 
Thema „Electoral Laws in the Interwar Period“ und damit verbundene Vernet-
zung mit Rechtshistorikern, Staatsrechtlern und Experten für Demokratiefor-
schung aus skandinavischen und baltischen Ländern 

● Präsentation der Dissertation auf den Hohenheimer Flüchtlingstagen sowie der 
Herbsttagung des Migrationsrechtsnetzwerks; dadurch enge Vernetzung mit 
Migrationsrechtlern aus Wissenschaft und Praxis – unterstützt durch zusätzliche 
Interviewkontakte im Rahmen der empirischen Forschung zur Dissertation. Prä-
sentation der Dissertation zudem auf dem wissenschaftlichen Kongress der 
Deutschen Vereinigung für Politikwissenschaft sowie auf dem Kongress der 
deutschsprachigen Rechtssoziologie-Vereinigungen – mit entsprechender Ver-
netzung zu Politikwissenschaftlern und Rechtssoziologen aus Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz 

  

Lehrtätigkeit  
  
● Staats- und Europarecht (Regensburger Examinatorium) 

● Einführung in das deutsche Recht / Introduction to German Law (LL.M. German 
Law and Comparative Law)  

● Vergleichende Übung zum deutschen Recht / Comparative Seminar on German 
Law (LL.M. German Law and Comparative Law)  

● Standards of Legal Research in Germany (LL.M. German Law and Comparative 
Law) 

● Introduction to European Law (Master European Studies)  

● Konversationsübung im Allgemeinen Verwaltungsrecht  

● Konversationsübung im Staatsorganisationsrecht  

 

 

 



Gremien 
 
● Stellvertretende Gleichstellungsbeauftragte der Fakultät für Rechtswissen-

schaften der Universität Regensburg 

● Mitglied im Prüfungsausschuss des LL.M.-Studiengangs German Law and 
Comparative Law 


